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Herwig Duschek, 31. 10. 2011                                             www.gralsmacht.com 
 

748. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Geschichtliche Aspekte des Iran (16) 
 
                                                                                                                                 (Ich schließe an Artikel 747 an.) 
 
In dem achtjährigen Krieg zwischen Irak und Iran (1980-1988) ging es (offiziel u.a.) um die 
iranische Provinz Chuzestan (s.u.) und um die sich dort befindlichen Ölfelder (s.u.) – 
inoffiziel um die Gewinne der mächtigen weltweiten Waffenindustrie, die z.T. beide 
kriegsführenden Parteien belieferten1.  
 

  
(Der blaue Ausschnitt [li] entspricht ungefähr der Karte rechts. Bezeichnend ist, dass sich die Kämpfe im we-
sentlichen in dem Bereich zwischen Gondischapur und Bagdad2 abspielten.) 
 
Auffällig ist, dass sowohl Ruhollah Chomeini, als auch Saddam Hussein 1979 an die Macht 
kamen – beide durch US-„Gnaden“3. Ein Jahr später ist Krieg zwischen Iran und Irak, der ca. 
800 000 Menschen das Leben kosten sollte. 

                                                 
1 http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg#Waffenlieferungen  
2 Siehe Artikel 740 (S. 3/4) 
3 Zu Chomeini: siehe Artikel 745 (S. 2-4). Zu Hussein: Saddam Hussein, der Mann, um dessen Sturz angeblich 
die Invasion 2003 durchgeführt wurde, war nämlich überhaupt erst durch aktive Unterstützung der CIA an die 
Macht gekommen. In verschiedenen Saddam-Hussein-Biografien wird übereinstimmend berichtet, die CIA habe 
bereits Anfang der 1960er-Jahre, als der spätere Diktator im Exil in Kairo lebte, Kontakte mit ihm 
aufgenommen. Saddam Hussein war Mitglied der irakischen Baath-Partei, die zwar zum arabisch-
nationalistischen Lager gehörte, aber schon früh das Interesse der US-Strategen gefunden hatte, die im 
Mittleren Osten ein Gegengewicht zum damals populären Nasserismus (nach: Gamel Abdel Nasser, ägypt. 
Präsident, 1918-1970) aufbauen wollten. Das Magazin "Frontline" berichtete Anfang 2000, dass die Ba'ath-
Partei 1963 mit CIA-Unterstützung bei einem Staatsstreich an die Macht kam, den der damalige irakische 
Präsident Qasim nicht überlebte. Die Ermordung dieses populären Präsidenten, der sich auf nationalistische, 
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Es ist davon auszugehen, dass die USA (und die dahinterstehenden Logen-Kreise) Saddam 
Hussein) den „Floh ins Ohr setzten“4, die „günstige Gelegenheit“ – der Großteil der Armee 
des Schahs war bereits (in Folge der islamischen Revolution) aufgelöst worden5 – zu nutzen, 
und Iraks Ansprüche auf Chuzestan gewaltsam umzusetzen.  
 
Schon … 1969 erklärte der Vize-Premier des Irak: „Iraks Auseinandersetzung mit dem Iran 
bezieht sich auf Arabistan [Chuzestan], das Teil des irakischen Bodens ist und während der 
Fremdherrschaft vom Iran annektiert wurde.“ 
Bald darauf sendeten irakische Radiosender gezielt nach Chuzestan hinein und ermunterten 
iranische Araber und sogar Belutschen, sich gegen die iranische Regierung zu erheben. 
Fernsehsender aus Basra zeigten die Provinz Chuzestan als Iraks neue Provinz namens 
„Nasiriyyah“ und gaben allen iranischen Städten arabische Namen6. 
 

  
(Li: Tote Soldaten im Ersten Golfkrieg. Re: Schatt al-Arab. Al Basrah = Basra. Al Faw = Fao) 
 
Der offizielle Beginn des Ersten Golfkrieges war der 22. 9. 1980 – wobei es schon vorher 
Scharmützel in der Grenzregion gab:  
Am 22. September 1980 um 14.00 Uhr Ortszeit begann der Krieg mit massiven Luftschlägen 
auf iranische Flughäfen der Städte Teheran, Täbris, Kermanschah, Ahvaz, Hamadan und 
Dezful. Gleichzeitig rückte die irakische Armee mit insgesamt 100.000 Mann an drei Stellen 
in die erdöl- und erdgasreiche Provinz Chuzestan vor … Der (irakische) Kriegsplan sah den 
Abschluss der Operationen nach zwei Wochen vor.7 …  
Für den Chomeini war  … der Krieg ein „Geschenk des Himmels“ 8, denn dieser festigte seine 
Macht. … Jeden Teilnehmer des Krieges bezeichnete er als Märtyrer, der im Falle des Todes 
direkt in das Paradies einkehren würde. Mit der Ansprache an die Nation:  
 

                                                                                                                                                         
nasseristische und kommunistische Parteien gestützt hatte, wurde ergänzt durch Massaker an politischen 
Oppositionellen, vor allem an Mitgliedern der einflussreichen Kommunistischen Partei. Die CIA hatte der 
Ba'ath-Partei Listen mit als Kommunisten verdächtigten Personen übergeben, so dass die Todeskommandos der 
Baath mindestens 800 Menschen töten konnten. Schon damals spielte der junge Saddam Hussein, ursprünglich 
ein Krimineller aus Tikrit, eine entscheidende Rolle bei diesen Ereignissen. Er war das Intrument der CIA. 
http://board.bitreactor.to/talk-hobbyforen/news/news-aus-aller-welt/72893-saddam-hussein-war-der-mann-der-
cia-im-irak/  
4 wie später (1990) auch in Bezug auf Kuweit, was den Zweiten Golfkrieg (1990/1991)auslöste. 
5 http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg#Erstarkender_Irak.2C_zerr.C3.BCtteter_Iran 
6 http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg  
7 http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg  
8 http://de.wikipedia.org/wiki/Ruhollah_Chomeini   
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„In diesem heiligen Krieg versuchen die Teufel der Fünften Kolonne euch mit dem Mangel an 
Benzin, Heizmaterial, Zucker und Fett zu ködern – sterben unsere Söhne denn nur für Benzin 
und Zucker? Sterben sie nicht vielmehr für den Islam und unsere heldenhafte Nation? Wollt 
ihr etwa dem Islam und der Nation nur dienen, damit ihr euch die Bäuche füllen könnt? Ich 
preise jenen zwölfjähngen Helden [Chomeini meinte damit den 14-jährigen Mohammad 
Hossein Fahmideh. der 1981 bei Chorramschahr mit einem Sprengstoffgürtel bewaffnet einen 
irakischen Panzer sprengte], der sich Handgranaten um den Leib band und sich unter die 
Panzer des Teufels Saddam warf“  
 
läuft die Rekrutierung der Freiwilligen an9. 
 

 
(Ausschnitt der Karte von oben) 
 
Möglicherweise hatte Saddam Hussein bereits zum Jahresende 1980 die militärische 
Situation erkannt und mit seiner Erklärung vom 25. Dezember 1980 einer „neutralen Zone“ 
die Vorwegnahme der Aussichtslosigkeit weiterer Kriegshandlungen angedeutet. Bei 
Geländegewinnen auf einer Länge von 600 km, jedoch nur 20 bis 80 km tief auf iranischem 
Gebiet, konnte nicht mehr von einem „Blitzkrieg“ gesprochen werden. Bis Ende 1980 wurden 
mehr als 20.000 tote irakische und iranische Soldaten gezählt10. 
 
Im ersten Jahr des Ersten Golfkriegs (1980-1988) verweigerte Chomeini den von der UNO 
vorgeschlagenen Waffenstillstand, ein Jahr danach ignorierte er den von Saddam Hussein 
verkündeten einseitigen Waffenstillstand11. 
 
 
 
                                                 
9 http://de.wikipedia.org/wiki/Ruhollah_Chomeini   
10 http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg  
11 http://de.wikipedia.org/wiki/Ruhollah_Chomeini  
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Der weitere Verlauf des Ersten Golfkrieges12 in Stichpunkten13:  
 

- 1981: Die erste größere Gegenoffensive des Iran mit 400 Panzern führte am 5. bis 10. 
Januar zur Panzerschlacht von Susangerd … 

- Am 29. September 1981 (Michaeli!) stürzte eine Lockheed C-130 der iranischen 
Luftwaffe auf dem Rückflug von der Front mit der kompletten Armeespitze ab 
(Sabotage?!) … 

- Aus dem ursprünglichen Bewegungskrieg (wurde) nun ein Stellungskrieg, bei dem 
iranische Truppen in Massen gegen irakische Stellungen anrannten14. 

 

  
(Li: Eine bewaffnete Iranerin in Chorramschahr [= Khorramshahr, s.o.], 198115. Re: In der [irak.] Hafenstadt 
Basra [s.o.] brennen Öltanks nach einem Angriff der iranischen Luftwaffe.16) 
 

- 1982: Am 24. Mai wurde Chorramschahr zurückerobert, und am 13. Juli überschritten 
erstmals iranische Truppen die Grenze zum Irak. Am 30. September erfolgte bei 
Mandali der erste Wellenangriff mit Freiwilligen der so genannten „Basidji“ 17, dabei 
starben 4.000 Iraner. 

- Im September 1982 befürchtete Saudi-Arabien eine Dominanz des Iran gegen den Irak 
und legte einen Friedensplan vor, der dem Iran Reparationszahlungen von 70 
Milliarden US-Dollar zugestanden hätte. Der Irak unterstützte diesen Plan, der aber 
von iranischer Seite mit Blutgeld bezeichnet und abgelehnt wurde. Vielmehr hatte der 
Iran durch seine Offensiverfolge das Ziel, die heiligen schiitischen Stätten Kerbela 
und Nadschaf zu „befreien". Der Krieg eskalierte zunehmend und Bombardierungen 
von Raffinerien und Verladestationen sollten auf beiden Seiten den Gegner auch 
wirtschaftlich schwächen. 

- 1983: Die Frühjahrsoffensive der Iraner führte zu einer Eroberung von 250 km2 
irakischem Gebiets … Bis Ende 1983 zählte man auf beiden Seiten 350.000 Tote, 
300.000 Verwundete und 90.000 Gefangene. 

                                                 
12 Zweiter Golfkrieg: 1990/1991: Irak gegen Kuweit/USA/ Saudi-Arabien/GB/ usw. 
Dritter Golfkrieg (Irak-Krieg): 2003: Irak gegen USA/GB/ usw. (dauert an und findet seine Fortsetzung im 
Bürgerkrieg) 
13 http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg  
14 Daher die größeren Verluste auf Seiten der Iraner: min. 262.000 Tote max. 500.000 Tote (Irak: min. 105.000 
Tote max. 375.000 Tote) http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg  
15 http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg  
16 http://www.clausschekonstanten.de/iraqkrieg2002/article/26_3_3/iraqstory.htm  
17 Wird noch behandelt 
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- 1984: Die Frühjahrsoffensive der Iraner begann am 16. Februar bei Basra wieder mit 
den freiwilligen „Basijis“. Bis zum 22. Februar gelang es dem Oberkomman-
dierenden, unter der Operation Morgenröte V und VI 500.000 Mann an Streitkräften 
im mittleren Frontabschnitt zwischen Mehran und Dehloran zusammenzuziehen. 
Iranische Truppen besetzten das Marschland um Howeiza und die Erdölinsel 
Madjnoun. Die irakische Armee konterte einen Angriff auf die Fernverkehrsstraße 
Basra-Bagdad. Diese Kämpfe forderten das Leben von 30.000 Soldaten. Trotzdem 
kam es am 18. Oktober zu einer neuen iranischen Offensive. 
 

  
(Li: Irakische Gefangene nach der Rückeroberung von Chorramschahr18. Re: Umkämpfte Gebiete) 
 

- 1985: Die Frühjahrsoffensive der Iraner vom 11. bis 20. März bei Basra kostete mit 
30.000 Toten und 100.000 Verwundeten auf iranischer Seite und 12.000 Toten auf 
irakischer Seite den höchsten Blutzoll des Krieges während einer Schlacht. Die 
Offensive einen Monat später bei Howeiza führte zu 20.000 Toten, gleichzeitig wurden 
dabei 300 bis 500 irakische Panzerfahrzeuge zerstört. 

- 1986: Zum 7. Jahrestag der Islamischen Revolution startete am 11. Februar 1986 die 
Operation Morgenröte VIII, die zum Überschreiten des Schatt al-Arab (s.o.) und zur 
Eroberung der irakischen Hafenstadt Fao (s.o.) führte … 

- 1987: Am 7. Januar 1987 begann die erfolgreiche Operation Kerbela V, die zur 
Überwindung der Verteidigungslinie um Basra führte, doch logistische Probleme 
sowie das Fluten des Marschlandes verhinderten den kompletten Durchbruch der 
iranischen Streitkräfte. 

- 1988: Die irakische Gegenoffensive im Frühjahr führte zur Rückeroberung der 
irakischen Stadt Fao und der im vorigen Jahr verlorenen Gebiete. Im Juni eroberten 
irakische Truppen die Madjnoun-Insel zurück, um einen Monat später erstmals seit 
1982 wieder iranisches Gebiet zu betreten …19 

                                                                                                                                                
 
                                                                                                                                               (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
18 http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg  
19 http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Golfkrieg  


